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Küsnacht (Zürich),
Herbst- unö Weinmonat IYZ4 Mitteilungen^ Achtzehnter Jahrgang.

Nr. 5/10.

öes

deutschschtveizerischen Sprachvereins
Beilage: Muttersprache", Zeitschrift ües Deutschen Sprachvereins

die Mitteilungen erscheinen jeöen zweiten Monat unö kosten jährlich
ö Kranken, mit Beilage 7 Kranken.

Zahlungen sinö zu richten an unsere Geschästskasse in Msnacht
(Zürich) auf postscheckrechnung VIII 390.

Schriftleitung: dr. phil. fl. Steiger, Schriftführer öes Deutsch-
schweizerischen Sprachvereins, Küsnacht (Zürich).

Beiträge zum Inhalt sinö willkommen.
versanöstelle: Küsnacht (Zürich), druck: <k. Zlück k <!ie., Bern.

Unsere

Jahresversammlung
findet Sonntag/ üen 4. Wjntermonat 1934, im Zunfthaus zur Waag"

in Zürich statt.

Tagesordnung:
vormittags punkt V-10 Uhr,' Geschäftssitzung.
Geschäfte: 1. Bericht über öie letzte IahrssversanzmluNg.

S. Jahresbericht öes Vorsitzers über öie vereinstätkgkeit.
Z. Jahresbericht öes Vorsitzers über öie Lage öer öeutschen Sprache im ?nlanö unö im Auslanö.
4. Jahresbericht öes Rechnungsführers unö öer Rechnungsprüfer.
5. Jahresbericht öes Aweigvereins Bern.
6. Jahresbericht öes Aweigvereins Basel.
7. Antrag öes Ausschusses auf Aenöerung von Satzung 9 (Herabsetzung öes Jahresbeitrages). *

8. Arbeitsplan, Anträge unö Anregungen öer Mitglieöer.

Punkt V2II Uhr wirö öie Geschäftssitzung unterbrochen öurch öen

öffentlichen vortrag von Herrn Prof. Sr. Reut-Nicolusfi aus Innsbruck
über Staat unü Nationalität.

V-2 Uhr: Gemeinsames Mittagessen (zu Z §r>).

Werte Mitglieöer! Die letzte Jahresversammlung hat uns öen Auftrag gegeben, öle Krage öer Gestaltung unserer
Versammlungen wieöer einmal zu prüfen. Cs ist aber schwer, es öen am Tagungsort Msässigen unö öen Auswärtigen
zugleich recht zu machen. Nach reiflicher Ueberlegung sinö wir zu öem Schluß gekommen, öaß wir nur öurch früheren Beginn
öer Geschästssihung etwas Zeit gewinnen können. Wir hoffen trohöem, öaß sich vor allem öie Mitglieöer von Zürich unö
Umgebung zahlreicher einfinöen als gewöhnlich unö ihre verwanöten unö Bekannten mitbringen. Dazu erwarten wir natürlich
auch unsere treuen alten Kreunöe von auswärts unö einige neue öazu. Es wäre geraöe heute wertvoll, wenn wir uns einmal
in größerem Kreise aussvrechen könnten über unsere Arbeit. Wir erwarten besonöers zahlreichen Besuch öes vortrage«.
Herr Prof. Reut-Nicolussi ist Süötiroler unö kennt öas Verhältnis von Staat unö Nationalität aus schmerzlicher
Lebenserfahrung. Sem vortrag wirö bestimmt nicht so trocken lauten, wie öer Titel vielleicht anmutet. Wir laöen Sie zur
Tagung herzlich ein. der Ausschuß.

* Nach Satzung 9 beträgt öer ordentliche Jahresbeitrag gegenwärtig S §r. für Bezüger öer Muttersprache" kommen S §r. öazu.
der Ausschuß beantragt nun, öen oröenrlichen Beitrag mit Rücksicht auf öie wirtschaftliche Notlage, öie geraöe in unsern Kreisen vielfach zu
Gehaltsabbau zwingt unö öaher letztes Zahr viele Austritte verursacht hat, auf4 §r. herab- unö öen Zuschlag für öie Muttersprache " auf? §r.
hinaufzusehen, dieser Aufschlag entspricht ungefähr öem seit öer letzten Regelung unserer Beiträge eingetretenen Erhöhung öes Bezugspreises.
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